
JTIontag, Den 29. Januar 1917
Zu l3Ll€»il^LOXX Preisen

enster

Familiendrama in drei Aufzügen von Henrik Ibsen
Leiter der Aufführung: Gustav Lindemann

Penonen:
Frau Helene Alving, Witwe des Haupt¬

manns und Kammerherrn Alving Louise Dumont
Oswald Alving, Maler, ihr Sohn . Gustav Lindemann
Pastor Manders ...... Otto Stoeckel
Regine Engstrand, im Hause bei

Frau Alving . . . . < . . Olivia Veit
Tischler Engstrand ..... Paul Henckels
Ort der Handlung auf Frau Alvings Besitzung an einem

großen Fjord im westlichen Norwegen

Nach dem zweiten Akt 10 Minuten Pause In der Pause fällt der eiserne Vorhang

Orchester, Logen ulk. 2.— Parke« mk. 1.50 IL Rang ülk, 1.— und 0.50
einschließlich Kartensteuer und Kleiderablage

Kassenöffnung 6 1/« Uhr Einlaß 7 Uhr Beginn 7 1/, Uhr Ende nach 10 Uhr

Dienstag, den 30. Januar 1917,
abends 7 1/, Uhr: Serie 1

Durch
Komödie in 5 Akten

von Otto Hinnerk

Zu Gunsten der Zentralstelle für freiwillige hiebestätigkeii
Mittwoch, den 31. Januar 1917, abends 8 Uhr:

KlciPier'Hbend: Edwin Fischet-Berlin

Bach — Beefhopen — ülozart — Schumann
Preise: Alle Logen und 1. Parkett M. 3.55, 2. Parkett M. 2.50, 2. Rang-Balkon M. 1.25, 2. Rang 3.-9. Reihe M. 1.10,

2 Rang 10. und 11. Reihe M. 0.50, Stehplatz M. 0 50 einschließlich Kartensteuer und Kleiderablage
Konxert-iTlügel Beckstein

Donnerstag, den 1. Februar 1917, abends 57 9 Uhr:
Serie II

FHUST

Der Tragödie erster Teil von Goethe

Samstag, den 3. Februar 1917, abends 77 9 Uhr:
(Zum ersten Male)

6f jrofje hos

Ein rheinischesVolksschauspiel in 4 Akten
von Wilhelm Schneider-Clauss

K ik>i ••.•»• SocHdra'Jtsit', Cns'taüe 133.
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